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Resolution der Generalversammlung, verabschiedet am 20. Dezember 2013 

[aufgrund des Berichts des Zweiten Ausschusses (A/68/438/Add.4)] 

68/212. Schutz des Weltklimas für die heutigen und die kommenden 
Generationen 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 43/53 vom 6. Dezember 1988, 54/222 vom 
22. Dezember 1999, 62/86 vom 10. Dezember 2007, 63/32 vom 26. November 2008, 64/73 
vom 7. Dezember 2009, 65/159 vom 20. Dezember 2010, 66/200 vom 22. Dezember 2011 
und 67/210 vom 21. Dezember 2012 sowie die anderen Resolutionen und Beschlüsse über 
den Schutz des Weltklimas für die heutigen und die kommenden Generationen, 

 sowie unter Hinweis auf die Ziele, Grundsätze und Bestimmungen des Rahmenüber-
einkommens der Vereinten Nationen über Klimaänderungen1, 

 besorgt darüber, dass die Treibhausgaskonzentrationen in der Atmosphäre durch 
menschliche Aktivitäten stark angestiegen sind, dass dieser Anstieg den natürlichen Treib-
hauseffekt verstärkt und dass dies im Durchschnitt eine zusätzliche Erwärmung der Erd-
oberfläche und der Erdatmosphäre bewirken wird und sich nachteilig auf das natürliche 
Ökosystem und die Menschheit auswirken kann, 

 in der Erkenntnis, dass die Vertragsparteien, die entwickelte Länder sind, bei der Be-
kämpfung der Klimaänderungen und ihrer nachteiligen Auswirkungen die Führung über-
nehmen müssen, 

 unter Hinweis auf die Millenniums-Erklärung der Vereinten Nationen2, die Erklä-
rung von Johannesburg über nachhaltige Entwicklung3 und den Durchführungsplan des 
Weltgipfels für nachhaltige Entwicklung („Durchführungsplan von Johannesburg“)4, das 

_______________ 
1 United Nations, Treaty Series, Vol. 1771, Nr. 30822. Amtliche deutschsprachige Fassungen: dBGBl. 
1993 II S. 1783; LGBl. 1995 Nr. 118; öBGBl. Nr. 414/1994; AS 1994 1052. 
2 Resolution 55/2. 
3  Report of the World Summit on Sustainable Development, Johannesburg, South Africa, 26 August–
4 September 2002 (United Nations publication, Sales No. E.03.II.A.1 und Korrigendum), Kap. I, Resolu-
tion 1, Anlage. In Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/jhnnsbrg/a.conf.199-
20.pdf. 
4 Ebd., Resolution 2, Anlage. In Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/jhnnsbrg/ 
a.conf.199-20.pdf. 
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Ergebnis des Weltgipfels 20055, die Ergebnisse der dreizehnten bis achtzehnten Tagung 
der Konferenz der Vertragsparteien des Rahmenübereinkommens der Vereinten Nationen 
über Klimaänderungen und der dritten bis achten Tagung der als Tagung der Vertragspar-
teien des Protokolls von Kyoto dienenden Konferenz der Vertragsparteien des Überein-
kommens, das Aktionsprogramm für die nachhaltige Entwicklung der kleinen Inselstaaten 
unter den Entwicklungsländern6, die Erklärung von Mauritius7 und die Strategie von Mau-
ritius für die weitere Durchführung des Aktionsprogramms für die nachhaltige Entwick-
lung der kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungsländern8 und das Aktionsprogramm 
für die am wenigsten entwickelten Länder für die Dekade 2011-2020, das auf der vom 
9. bis 13. Mai 2011 in Istanbul (Türkei) abgehaltenen Vierten Konferenz der Vereinten Na-
tionen über die am wenigsten entwickelten Länder verabschiedet wurde9, 

 sowie unter Hinweis auf das Ergebnisdokument der vom 20. bis 22. Juni 2012 in Rio 
de Janeiro (Brasilien) abgehaltenen Konferenz der Vereinten Nationen über nachhaltige 
Entwicklung mit dem Titel „Die Zukunft, die wir wollen“10, 

 in Bekräftigung ihrer Verpflichtung auf das Endziel des Übereinkommens, die 
Treibhausgaskonzentrationen in der Atmosphäre auf einem Niveau zu stabilisieren, auf 
dem eine gefährliche anthropogene Störung des Klimasystems verhindert wird, und außer-
dem bekräftigend, dass ein solches Niveau innerhalb eines Zeitraums erreicht werden soll, 
der ausreicht, damit sich die Ökosysteme auf natürliche Weise den Klimaänderungen an-
passen können, die Nahrungsmittelerzeugung nicht bedroht wird und die wirtschaftliche 
Entwicklung auf nachhaltige Weise fortgeführt werden kann, 

 sowie in Bekräftigung der finanziellen Verpflichtungen der Vertragsparteien, die 
entwickelte Länder sind, und der anderen in Anlage II des Übereinkommens aufgeführten 
entwickelten Vertragsparteien aus dem Übereinkommen und dem Protokoll von Kyoto 
zum Rahmenübereinkommen der Vereinten Nationen über Klimaänderungen11, 

 anerkennend, dass Transparenz bei der Arbeit der Konferenz der Vertragsparteien 
des Übereinkommens und der als Tagung der Vertragsparteien des Protokolls von Kyoto 
dienenden Konferenz der Vertragsparteien wichtig ist, 

 Kenntnis nehmend von dem Beschluss der Vertragsparteien des Übereinkommens, 
auf ihrer vom 30. November bis 11. Dezember 2015 abzuhaltenden einundzwanzigsten 
Tagung ein Protokoll, ein anderes Rechtsinstrument oder ein vereinbartes Ergebnis mit 
Rechtskraft nach dem Übereinkommen zu verabschieden, das für alle Parteien gilt und 
2020 in Kraft treten und ab diesem Zeitpunkt durchgeführt werden soll, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Ergebnis der achtzehnten Tagung der Konferenz der 
Vertragsparteien des Rahmenübereinkommens der Vereinten Nationen über Klimaände-
rungen und der achten Tagung der als Tagung der Vertragsparteien des Protokolls von 

_______________ 
5 Resolution 60/1. 
6 Report of the Global Conference on the Sustainable Development of Small Island Developing States, 
Bridgetown, Barbados, 25 April–6 May 1994 (United Nations publication, Sales No. E.94.I.18 und Korri-
genda), Kap. I, Resolution 1, Anlage II. 
7 Report of the International Meeting to Review the Implementation of the Programme of Action for the 
Sustainable Development of Small Island Developing States, Port Louis, Mauritius, 10–14 January 2005 
(United Nations publication, Sales No. E.05.II.A.4 und Korrigendum), Kap. I, Resolution 1, Anlage I. 
8 Ebd., Anlage II. 
9 Report of the Fourth United Nations Conference on the Least Developed Countries, Istanbul, Turkey, 
9–13 May 2011 (A/CONF.219/7), Kap. II. 
10 Resolution 66/288, Anlage. 
11 United Nations, Treaty Series, Vol. 2303, Nr. 30822. Amtliche deutschsprachige Fassungen: dBGBl. 
2002 II S. 966; LGBl. 2005 Nr. 49; öBGBl. III Nr. 89/2005; AS 2004 5205. 
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Kyoto dienenden Konferenz der Vertragsparteien, die von der Regierung Katars vom 
26. November bis 8. Dezember 2012 in Doha ausgerichtet wurden12; 

 2. bekräftigt, dass der Klimawandel eine der größten Herausforderungen unserer 
Zeit darstellt, bringt ihre höchste Beunruhigung darüber zum Ausdruck, dass die Emissio-
nen von Treibhausgasen weltweit nach wie vor zunehmen, bleibt zutiefst besorgt darüber, 
dass alle Länder, insbesondere die Entwicklungsländer, durch die nachteiligen Auswirkun-
gen des Klimawandels gefährdet sind und diese Auswirkungen bereits stärker zu spüren 
bekommen, wie anhaltende Dürren und extreme Wetterereignisse, das Ansteigen des Mee-
resspiegels, Küstenerosion und die Versauerung der Ozeane, die die Ernährungssicherheit 
und die Anstrengungen zur Beseitigung der Armut und Herbeiführung einer nachhaltigen 
Entwicklung weiter bedrohen, und betont in dieser Hinsicht, dass die Anpassung an den 
Klimawandel eine unmittelbare und vordringliche globale Priorität darstellt; 

 3. erkennt an, dass es notwendig ist, die bestehende politische Dynamik zu nut-
zen, um das Endziel des Übereinkommens zu erreichen und bei den Verhandlungen über 
Klimaänderungen weiter voranzukommen; 

 4. nimmt Kenntnis von dem Bericht der Exekutivsekretärin des Rahmenüberein-
kommens der Vereinten Nationen über Klimaänderungen über die Konferenz der Verein-
ten Nationen über Klimaänderungen vom 20. November bis 8. Dezember 2012 in Doha13; 

 5. stellt fest, dass die Vertragsparteien des Kyoto-Protokolls den Beschluss 
1/CMP.8 über die Änderung von Doha des Protokolls von Kyoto zum Rahmenüberein-
kommen der Vereinten Nationen über Klimaänderungen14 angenommen haben; 

 6. nimmt mit Dank davon Kenntnis, dass die Regierung Polens die neunzehnte 
Tagung der Konferenz der Vertragsparteien des Übereinkommens und die neunte Tagung 
der als Tagung der Vertragsparteien des Protokolls von Kyoto dienenden Konferenz der 
Vertragsparteien vom 11. bis 22. November 2013 in Warschau ausgerichtet hat; 

 7. bestärkt die Mitgliedstaaten darin, die Konferenz der Vereinten Nationen über 
Klimaänderungen in Warschau mit der Absicht anzugehen, ein ehrgeiziges, sachorientier-
tes und ausgewogenes Ergebnis zu erzielen, auf den durch den Aktionsplan von Bali15 und 
die Beschlüsse von Cancún (Mexiko)16, Durban (Südafrika)17 und Doha12 erreichten Fort-
schritten aufzubauen und die Fortschritte bei der vollständigen Umsetzung dieser Be-
schlüsse durch die laufenden Verhandlungen, namentlich auf der neunzehnten Tagung der 
Konferenz der Vertragsparteien des Übereinkommens und der neunten Tagung der als Ta-
gung der Vertragsparteien des Protokolls von Kyoto dienenden Konferenz der Vertragspar-
teien, zu beschleunigen; 

 8. nimmt Kenntnis von Beschluss 1/CP.18 der Konferenz der Vertragsparteien 
des Übereinkommens auf ihrer achtzehnten Tagung18, der zusammen mit den auf ihrer 
sechzehnten und siebzehnten Tagung angenommenen Beschlüssen das vereinbarte Ergeb-
nis gemäß ihrem Beschluss 1/CP.13 darstellt; 

 9. nimmt außerdem Kenntnis von dem Beschluss der Konferenz der Vertragspar-
teien des Übereinkommens, wonach die Vertragsparteien mit Nachdruck auf die starke 
Senkung der weltweiten Treibhausgasemissionen hinarbeiten werden, die erforderlich ist, 

_______________ 
12 FCCC/CP/2012/8/Add.1-3 und FCCC/KP/CMP/2012/13/Add.1 und 2 und Add.2/Corr.1. 
13 A/68/260, Abschn. I. 
14 Siehe FCCC/KP/CMP/2012/13/Add.1. 
15 FCCC/CP/2007/6/Add.1, Beschluss 1/CP.13. 
16 FCCC/CP/2010/7/Add.1 und 2 und FCCC/KP/CMP/2010/12/Add.1 und 2. 
17 FCCC/CP/2011/9/Add.1 und 2 und FCCC/KP/CMP/2011/10/Add.1 und 2. 
18 FCCC/CP/2012/8/Add.1, Beschluss 1/CP.18. 
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um den Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur auf unter zwei Grad Celsius über 
dem vorindustriellen Niveau zu halten und möglichst bald zu erreichen, dass die weltwei-
ten Treibhausgasemissionen nicht weiter steigen, entsprechend dem Stand der Wissen-
schaft und gemäß dem Vierten Lagebericht der Zwischenstaatlichen Sachverständigen-
gruppe über Klimaänderungen, erneut erklärend, dass es für die Entwicklungsländer länger 
dauern kann, bis ihre Emissionen nicht weiter ansteigen18; 

 10. nimmt ferner Kenntnis von dem Beschluss der Konferenz der Vertragsparteien 
des Übereinkommens, wonach die Anstrengungen der Vertragsparteien auf der Grundlage 
der Gerechtigkeit und entsprechend ihren gemeinsamen, aber unterschiedlichen Verant-
wortlichkeiten und ihren jeweiligen Fähigkeiten sowie der Bereitstellung von Finanzmit-
teln, Technologietransfer und Kapazitätsaufbau für die Entwicklungsländer erfolgen sol-
len, um deren Maßnahmen zur Abschwächung und Anpassung gemäß dem Übereinkom-
men zu unterstützen, und dass sie dem Gebot des gleichberechtigten Zugangs zu nachhalti-
ger Entwicklung, des Fortbestands von Ländern und des Schutzes der Unversehrtheit von 
Mutter Erde Rechnung tragen sollen18; 

 11. nimmt Kenntnis von dem Beschluss der Konferenz der Vertragsparteien des 
Übereinkommens, das Arbeitsprogramm über die langfristige Finanzierung um ein Jahr bis 
Ende 2013 zu verlängern, mit dem Ziel, den Vertragsparteien, die entwickelte Länder sind, 
Informationen für ihre Anstrengungen zur Ermittlung von Möglichkeiten zu liefern, wie 
Mittel mobilisiert werden können, um die Klimafinanzierung bis 2020 auf 100 Milliarden 
US-Dollar pro Jahr aus öffentlichen, privaten und alternativen Quellen aufzustocken, im 
Rahmen sinnvoller Abschwächungsmaßnahmen und einer transparenten Durchführung, 
und den Vertragsparteien Informationen zu liefern, wie sie ihr Umfeld förderlicher gestal-
ten und ihre grundsatzpolitischen Rahmen stärken können, um die Mobilisierung und wirk-
same Nutzung der Mittel für die Klimafinanzierung in den Entwicklungsländern zu er-
leichtern18; 

 12. stellt fest, dass sich die Konferenz der Vertragsparteien des Übereinkommens 
in ihrem Beschluss 2/CP.18 entschlossen geäußert hat, auf ihrer einundzwanzigsten Ta-
gung vom 30. November bis 11. Dezember 2015 ein Protokoll, ein anderes Rechtsinstru-
ment oder ein vereinbartes Ergebnis mit Rechtskraft nach dem Übereinkommen zu verab-
schieden, das für alle Parteien gilt und 2020 in Kraft treten und ab diesem Zeitpunkt durch-
geführt werden soll19; 

 13. nimmt Kenntnis von dem Beschluss der Konferenz der Vertragsparteien des 
Übereinkommens, wonach die Ad-hoc-Arbeitsgruppe zur Plattform von Durban für ver-
stärkte Maßnahmen spätestens auf ihrer Tagung, die zeitgleich mit der für den 3. bis 
14. Dezember 2014 geplanten zwanzigsten Tagung der Konferenz der Vertragsparteien 
abgehalten wird, die Elemente für den Entwurf eines Verhandlungstexts prüfen wird, um 
noch vor Mai 2015 einen Verhandlungstext vorzulegen19; 

 14. nimmt außerdem Kenntnis von dem Beschluss der Konferenz der Vertragspar-
teien des Übereinkommens, 2013 die Optionen für ein Spektrum von Maßnahmen zu er-
mitteln und auszuloten, mit denen die Ambitionslücke bis 2020 geschlossen werden kann, 
mit dem Ziel, weitere Maßnahmen für ihren Arbeitsplan 2014 zu ermitteln und so die 
größtmöglichen Anstrengungen zur Abschwächung gemäß dem Übereinkommen zu ge-
währleisten19; 

 15. stellt fest, dass die Konferenz der Vertragsparteien des Übereinkommens aner-
kannt hat, dass Klimaänderungen eine drängende und möglicherweise unumkehrbare Be-
drohung der menschlichen Gesellschaften und des Planeten darstellen und daher von allen 
Parteien dringend angegangen werden müssen, dass sie anerkannt hat, dass die Klimaände-

_______________ 
19 Ebd., Beschluss 2/CP.18. 
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rungen globaler Natur sind und daher eine möglichst breite Zusammenarbeit aller Länder 
und deren Mitwirkung an wirksamen und angemessenen internationalen Antwortmaßnah-
men erfordern, mit dem Ziel, die weltweiten Treibhausgasemissionen schneller zu verrin-
gern, und stellt außerdem fest, dass die Konferenz der Vertragsparteien anerkannt hat, dass 
die Arbeit der Ad-hoc-Arbeitsgruppe zur Plattform von Durban für verstärkte Maßnahmen 
von den Grundsätzen des Übereinkommens geleitet ist19; 

 16. erkennt an, dass es notwendig ist, ein breites Spektrum von Interessenträgern 
auf globaler, regionaler, nationaler und lokaler Ebene einzubinden, darunter nationale und 
subnationale Regierungen und Kommunalverwaltungen, die Wissenschaft, privatwirt-
schaftliche Unternehmen und die Zivilgesellschaft, auch Jugendliche und Menschen mit 
Behinderungen, und dass die Gleichstellung der Geschlechter und die wirksame Teilhabe 
der Frauen und indigenen Völker für wirksames Handeln bei allen Aspekten des Klima-
wandels wichtig sind; 

 17. nimmt mit Dank Kenntnis von der Ankündigung des Generalsekretärs, dass 
2014 ein Klimagipfel einberufen werden soll; 

 18. bittet das Sekretariat des Übereinkommens, der Generalversammlung auf ihrer 
neunundsechzigsten Tagung über den Generalsekretär über die Arbeit der Konferenz der 
Vertragsparteien Bericht zu erstatten; 

 19. ersucht den Generalsekretär, in seinen Entwurf des Programmhaushaltsplans 
für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 Mittel für die Tagungen der Konferenz der Ver-
tragsparteien des Übereinkommens und ihrer Nebenorgane einzustellen; 

 20. beschließt, den Unterpunkt „Schutz des Weltklimas für die heutigen und die 
kommenden Generationen“ unter dem Punkt „Nachhaltige Entwicklung“ in die vorläufige 
Tagesordnung ihrer neunundsechzigsten Tagung aufzunehmen. 

71. Plenarsitzung 
20. Dezember 2013 
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